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Zusammenfassung: Mit der Agenda 2030 und den darin postulierten Nachhaltig-
keitsziele stellen die Vereinten Nationen eine Vision dar, wie die Welt im Jahr 2030 
aussehen soll. Auch der Bibliotheks-Weltverband IFLA und die UNESCO waren an 
der Entwicklung der Agenda beteiligt und konnten die für sie wichtigsten Punkte 
durchsetzen. Bei der Umsetzung dieser Ziele spielen Bibliotheken eine wichtige 
Rolle, wie zahlreiche Projekte im In- und Ausland zeigen. Jedoch sind sie nur ein 
Puzzlestück des großen Ganzen, um die Ziele der Agenda 2030 auch nur annä-
hernd zu erreichen.
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Abstract: The Agenda 2030 and the proclaimed sustainability targets represent 
the United Nations’ vision of the state of the world in the year 2030. The global 
library association IFLA and the UNESCO significantly contributed to the agen-
da’s development and were able to incorporate their topics of relevance in the 
agenda. Libraries play a key role in the implementation of these targets, as numer-
ous national and international projects have shown. They are, however, just one 
puzzle piece in the whole picture to come closer to achieving the goals.
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1 �Die UN 2030 Agenda for Sustainable Develop-
ment und die Sustainable Development Goals 
(SDG)

Im September/Oktober 2015 hat die UN-Generalversammlung nach dreijährigen 
Verhandlungen die „Transforming our world: the 2030 Agenda for Sustainable 
Development“1 als Nachfolgeprojekt der Millennium Development Goals verab-
schiedet. Darin werden zunächst die großen Themen dieser Agenda und die damit 
verbundenen Grobziele definiert, z.  B. Bekämpfung von Hunger und Armut, Welt-
friede und internationale Zusammenarbeit, gefolgt von der Vision, wie die Erde 
2030 gestaltet sein soll. Zur Verwirklichung dieser Ziele werden 17 Entwicklungs-
ziele, die sogenannten „Sustainable Development Goals“ (SDG), genannt, die bis 
zum Jahr 2030 erreicht werden sollen, um die ökologische, ökonomische und 
soziale Situation für die Menschen und die Umwelt zu verbessern. Verkürzt dar-
gestellt sind dies: Abschaffung der Armut (1) und des Hungers (2), gute Gesund-
heitsversorgung (3), hochwertige Bildung (4), Gleichberechtigung der Geschlech-
ter (5), sauberes Wasser und sanitäre Einrichtungen (6), erneuerbare Energien (7), 
Arbeitsplätze und wirtschaftliches Wachstum (8), Innovation und Infrastruktur 
(9), Reduzierung und Ungleichheiten (10), Nachhaltigkeit in Städten und Gemein-
den (11), Nachhaltigkeit bei Produktion und Konsum (12), Klimaschutz (13), Leben 
unter Wasser (14) und an Land (15), Frieden und Gerechtigkeit (16) sowie partner-
schaftliche Zusammenarbeit bei der Erreichung der Ziele (17)2. Diese 17 SDG, die 
wiederum in 169 Einzelziele unterteilt sind, sollen für alle Länder gleichermaßen 
gelten. Jedes Land ist für die Umsetzung und Erreichung der Ziele selbst verant-
wortlich. In Deutschland ist dies in der „Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie“ ver-
ankert3.

1 https://www.un.org/ga/search/view_doc.asp?symbol=A/RES/70/1&Lang=E [Zugriff: 12.08.2021].
2 Siehe hierzu auch: Hauke, Petra: Die UN-Agenda 2030 – ein Aufruf zum Handeln! In: BuB 70.12 
(2018), S. 682.
3 https://www.bundesregierung.de/resource/blob/975274/1546450/65089964ed4a2ab07ca8a49
19e09e0af/2018-11-07-aktualisierung-dns-2018-data.pdf?download=1 [Zugriff: 12.08.2021].

https://www.un.org/ga/search/view_doc.asp?symbol=A/RES/70/1&Lang=E
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/975274/1546450/65089964ed4a2ab07ca8a4919e09e0af/2018-11-07-aktualisierung-dns-2018-data.pdf?download=1
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/975274/1546450/65089964ed4a2ab07ca8a4919e09e0af/2018-11-07-aktualisierung-dns-2018-data.pdf?download=1
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2 �Der Beitrag der IFLA und der UNESCO bei der 
Erstellung der Agenda 2030

Die IFLA war aktiv an der Erarbeitung der SDG beteiligt und setzte sich insbe-
sondere für die Aufnahme des Zugangs zu Informationen (access to information), 
der Sicherung des kulturellen Erbes (safeguarding of the cultural heritage), der 
allgemeinen Lese- und Schreibfähigkeit (universal literacy) und des Zugangs zu 
Informations- und Kommunikationstechnologien (access to information and com-
munication technologies) in die SDG ein, da diese Punkte Grundlage für Bildung 
und somit für die Bekämpfung der Armut und für eine nachhaltige Entwicklung 
sind.4 Diese Forderungen machte die IFLA bereits in zahlreichen Publikationen 
vor der Veröffentlichung der Agenda 2030 im Jahr 2015 deutlich, so zum Beispiel 
im IFLA Statement on Libraries and Development aus dem Jahr 20135 oder in der 
Lyoner Erklärung 2014 (The Lyon Declaration)6. In der Lyoner Erklärung fordern 
die Unterzeichner7 die Mitgliedstaaten der UN auf, sich zur Umsetzung der 
Agenda 2030 zu verpflichten. Dazu werden unter anderem die Menschenrechte 
und Rechte der „digitalen Freiheit“ als Grundlage herangezogen, wobei anschlie-
ßend die Rolle von Bibliotheken und anderen „Informationsvermittlern“ bei deren 
Umsetzung dargelegt wird. Dazu zählen die „Bereitstellung von Informationen“, 
die „Ermittlung und Berücksichtigung aller relevanten und dringenden Bedürf-
nisse“, die „Vernetzung der Akteure“, der „Schutz und Erhalt des dauerhaften 
Zugangs […] zum kulturellen Erbe“, die „Bereitstellung von öffentlichen Foren 
und öffentlichem Raum“ sowie das „Angebot von Bildungs- und Qualifizierungs-
möglichkeiten“.

Letztendlich fanden einige der Forderungen der IFLA Einzug in die SDG. 
Besonders hervorgehoben wird immer wieder das Goal 16 „Frieden und Gerech-
tigkeit“ und das Einzelziel 16.10: „Den öffentlichen Zugang zu Information gewähr-
leisten und die Grundfreiheiten schützen, im Einklang mit den nationalen Rechts-

4 Siehe hierzu: https://www.ifla.org/DE/libraries-development [Zugriff: 12.08.2021].
5 https://www.ifla.org/files/assets/alp/statement_on_libraries_and_development.pdf [Zugriff: 
12.08.2021].
6 https://www.lyondeclaration.org/content/pages/lyon-declaration-de.pdf [Zugriff: 12.08.2021].
7 Deutsche Unterzeichner: ARS LONGA  – Verein für interkulturelle Begegnung; aSTEC ange-
wandte Systemtechnik GmbH; Berufsverband Bibliothek und Information (BIB); Bibliothek und 
Information Deutschland (BID); Bundeszentrale für politische Bildung (bpb); Deutsche Gesell-
schaft für Information und Wissen (DGI); Deutscher Bibliotheksverband (dbv); Stiftung Digitale 
Chancen; Stiftung Lesen; Verein deutscher Bibliothekare (VdB); siehe hierzu: https://www.
lyondeclaration.org/signatories [Zugriff: 12.08.2021].

https://www.ifla.org/DE/libraries-development
https://www.ifla.org/files/assets/alp/statement_on_libraries_and_development.pdf
https://www.lyondeclaration.org/content/pages/lyon-declaration-de.pdf
https://www.lyondeclaration.org/signatories
https://www.lyondeclaration.org/signatories
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vorschriften und völkerrechtlichen Übereinkünften.“8 Da dem digitalen Raum bei 
diesen Punkten eine immer größere werdende Rolle zukommt, weist die IFLA 
zudem auf die Aufnahme der Informations- und Kommunikationstechnologien 
(ICT) in den SDG hin. Im Einzelziel 5.b wird die Bedeutung der ICT bei der Stär-
kung der Rolle der Frauen genannt9 und im Einzelziel 9.c wird der erhebliche 
Ausbau des Zugangs zu ICT/zum Internet in den weniger entwickelten Ländern 
gefordert10. Nicht zuletzt erwähnt die IFLA die Bewahrung des Weltkulturerbes 
im Einzelziel 11.411 – ein Punkt, der auch in das Tätigkeitsspektrum der UNESCO 
fällt. Die UNESCO betont jedoch, dass „Kultur“ nicht nur das kulturelle Welterbe 
betrifft, sondern viel weiter gefasst ist und somit in mehreren Goals berücksichtigt 
wird12, wie zum Beispiel im Goal 4 „Hochwertige Bildung“, in welchem die Wert-
schätzung der kulturellen Vielfalt hervorgehoben wird. Dieses Goal 4 ist für die 
UNESCO, durch ihren Auftrag als für Bildung zuständige Organisation der Ver-
einten Nationen, von herausragender Bedeutung. Gleichberechtigter, bezahlbarer 
Zugang zu hochwertiger Bildung und der Erwerb von Fähigkeiten und Kompeten-
zen, insbesondere der Lese-Schreib-Fähigkeit, sind als Menschenrechte in den 
Einzelzielen des Goals verankert13.

3 �Die Rolle der Bibliotheken bei der Umsetzung 
der SDG

Das Wort „library“ sucht man in der Agenda 2030 bzw. in den SDG vergeblich. 
Daher muss man in Publikationen der IFLA selbst recherchieren, um herauszu-
finden, welche Rolle Bibliotheken bei der Umsetzung der SDG bzw. bei der Errei-
chung der Einzelziele spielen.

Die wichtigste Publikation ist sicher die oben erwähnte Lyoner Erklärung. Die 
darin erklärte Bedeutung der Bibliotheken für den Zugang zu Informationen wird 
in weiteren Veröffentlichungen der IFLA wieder aufgegriffen, zum Beispiel im 

8 Siehe hierzu: Das Recht auf Zugang zu Informationen und Chancen für alle. Der Beitrag der 
Bibliotheken zur Umsetzung der Agenda 2030 der Vereinten Nationen: https://www.ifla.org/
files/assets/hq/topics/libraries-development/documents/access-and-opportunity-for-all-de.pdf 
[Zugriff: 12.08.2021].
9 Siehe hierzu: https://sdgs.un.org/goals/goal5 [Zugriff: 12.08.2021].
10 Siehe hierzu: https://sdgs.un.org/goals/goal9 [Zugriff: 12.08.2021].
11 Siehe hierzu: https://sdgs.un.org/goals/goal11 [Zugriff: 12.08.2021].
12 https://en.unesco.org/themes/culture-sustainable-development [Zugriff: 12.08.2021].
13 Siehe hierzu: https://www.unesco.de/bildung/agenda-bildung-2030 und https://en.unesco.
org/themes/education2030-sdg4 [Zugriffe: 12.08.2021].

https://www.ifla.org/files/assets/hq/topics/libraries-development/documents/access-and-opportunity-for-all-de.pdf
https://www.ifla.org/files/assets/hq/topics/libraries-development/documents/access-and-opportunity-for-all-de.pdf
https://sdgs.un.org/goals/goal5
https://sdgs.un.org/goals/goal9
https://sdgs.un.org/goals/goal11
https://en.unesco.org/themes/culture-sustainable-development
https://www.unesco.de/bildung/agenda-bildung-2030
https://en.unesco.org/themes/education2030-sdg4
https://en.unesco.org/themes/education2030-sdg4


Booklet „Das Recht auf Zugang zu Informationen und Chancen für alle. Der Beitrag 
der Bibliotheken zur Umsetzung der Agenda 2030 der Vereinten Nationen“14 und 
dem dazu gehörigen Handout15. Bibliotheken leisten dementsprechend bei der 
Umsetzung aller Goals einen mehr oder weniger großen Beitrag, der im Booklet 
im Folgenden an Hand von Beispielen dargelegt wird. Für Goal 5 dient die Natio-
nalbibliothek von Uganda als Beispiel, die ein ICT-Training für Bäuerinnen entwi-
ckelt hat, um diesen Zugang zu wichtigen Informationen in ihrer Landessprache 
zu ermöglichen. In Goal 9 wird der Zugang z.  B. zu Hochgeschwindigkeitsinternet 
durch Bibliotheken thematisiert, die dadurch in vielen Ländern unerlässlich für 
den Zugang zu und der Publikation von Forschungsergebnissen und -daten sind. 
Dies ist eng verbunden mit Goal 4, dem Zugang zu hochwertiger Bildung, auf dem 
das Hauptaugenmerk der UNESCO liegt. Die Bibliotheken in Mali werden als Bei-
spiel für die Umsetzung von Goal 11 herangezogen, da sie wesentlicher Akteur bei 
der Bewahrung des kulturellen Erbes nach den Angriffen auf Timbuktu waren. 
Als Möglichkeiten für Bibliotheken, die Ziele des für die IFLA wichtigsten Goals 16 
„Frieden und Gerechtigkeit“ zu unterstützen, werden folgende genannt:
–	 „Öffentlicher Zugang zu Information über Regierungssysteme, die Zivilgesell-

schaft und andere Einrichtungen“,
–	 „Lehrgänge zum Erwerb der Fähigkeit, die oben genannten Informationen zu 

verstehen und zu nutzen“,
–	 „Integrative und politisch neutrale Räumlichkeiten, um sich zu treffen und 

gemeinsam Projekte zu bearbeiten“.16

Vor allem bei diesem letzten Ziel liegt der Fokus auf der internationalen Zusam-
menarbeit verschiedener Akteure. Beispielhaft ist an dieser Stelle die Bibliothek 
der Weltbankgruppe genannt, die „ihren Mitarbeitern und allen weltweit Interes-
sierten Zugang zu wichtigen Informationen und Dienstleistungen zur Verfügung 
stellt.“17 Am Schluss des Booklets spricht die IFLA drei Empfehlungen an Ent-
scheidungsträger aus: die Beteiligung der Bibliotheken an der Erstellung nationa-
ler Entwicklungspläne, die partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Bibliotheken 
und die Zusammenarbeit mit Bibliotheken, um die Wahrnehmung und Bedeu-
tung der Ziele zu stärken.

14 https://www.ifla.org/files/assets/hq/topics/libraries-development/documents/access-and-
opportunity-for-all-de.pdf [Zugriff: 12.08.2021].
15 https://www.ifla.org/files/assets/hq/topics/libraries-development/documents/sdgs-insert- 
de.pdf [Zugriff: 12.08.2021].
16 Siehe ebenda [Zugriff: 12.08.2021].
17 https://www.ifla.org/files/assets/hq/topics/libraries-development/documents/access-and-
opportunity-for-all-de.pdf [Zugriff: 12.08.2021].
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Richtet sich das eben dargestellte Booklet bzw. Handout an Entscheidungs-
träger in der Politik, spricht das Toolkit „Bibliotheken und die Umsetzung der UN 
2030 Agenda“18 in erster Linie Bibliothekare und Bibliothekarinnen an. Diese 
sollen ermutigt werden, die Rolle der Bibliotheken bei der Umsetzung der Agenda 
2030 bei Politikern hervorzuheben und sich aktiv an der Erstellung nationaler 
Entwicklungspläne zu beteiligen. Der „Werkzeugkasten“ soll dabei als Hilfestel-
lung dienen. In Deutschland war eine Aufnahme der Bibliotheken in die Deutsche 
Nachhaltigkeitsstrategie lange nicht erfolgt, wie der Deutsche Bibliotheksverband 
(dbv) in einer Stellungnahme kritisierte und vehement forderte19. Im Update der 
German Sustainable Development Strategy 2021 wird immerhin die Deutsche Digi-
tale Bibliothek erwähnt.

Um die Fortschritte der Länder hinsichtlich ihrer Zusage im Rahmen der SDG, 
Zugang zu Informationen zu schaffen, zu überprüfen, veröffentlichte die IFLA in 
Zusammenarbeit mit der Technology & Social Change Groupe (TASCHA) 2017 und 
2019 jeweils einen Bericht mit dem Titel Development and Access to Information 
(DA2I)20. Der Fokus des 2019er Berichts liegt unter anderem auf den Goals 4 (hoch-
wertige Bildung) und 16 (Friede und Gerechtigkeit), also den beiden wichtigsten 
Goals für UNESCO und IFLA. Darin wird bezüglich Goal 4 dargelegt, dass Zugang 
zu Informationen eine Grundvoraussetzung für die Erreichung vieler Ziele ist und 
dass Bibliotheken hierbei eine wichtige Rolle spielen. Zum einen sei die Bedeu-
tung der Bibliotheken in Goal 4 jedoch nicht oder nicht ausreichend dargestellt, 
zum anderen sei man von der Erreichung der Ziele, darunter Schulbildung für 
jedes Kind 2030, weit entfernt21. Was Goal 16 und dort vor allem das Einzelziel 
16.10 („Den öffentlichen Zugang zu Informationen gewährleisten und die Grund-
freiheiten schützen, im Einklang mit den nationalen Rechtsvorschriften und völ-
kerrechtlichen Übereinkünften“) betrifft, so prangert der Bericht die nach wie vor 
häufig bestehende Beschränkung im Zugang zu Informationen und des Internets 
an, sei es durch staatliche Zensur, durch mächtige Lobbyarbeit oder durch die 
Aufteilung auf wenige große Plattformen.

18 https://www.ifla.org/files/assets/hq/topics/libraries-development/documents/libraries-un-
2030-agenda-toolkit-de.pdf [Zugriff: 12.08.2021]. Die hier verwendete deutschsprachige Version 
ist eine Übersetzung der ersten Version vom Oktober 2015. Für die englische Version März 2021 
siehe: https://www.ifla.org/files/assets/hq/topics/libraries-development/documents/libraries-
un-2030-agenda-toolkit-2021.pdf [Zugriff: 12.08.2021].
19 https://www.bibliotheksverband.de/fileadmin/user_upload/DBV/positionen/dbv_Stellung 
nahme_Nachhaltigkeitsstrategie2020_final.pdf [Zugriff: 12.08.2021].
20 https://da2i.ifla.org und https://da2i.ifla.org/wp-content/uploads/da2i-2019-full-report.pdf 
[Zugriffe: 12.08.2021].
21 Vgl. hierzu Popovic, Katarina: Quality education and lifelong learning for all. A focus on 
people. In: Development and Access to Information (2019), S. 27.

https://www.ifla.org/files/assets/hq/topics/libraries-development/documents/libraries-un-2030-agenda-toolkit-de.pdf
https://www.ifla.org/files/assets/hq/topics/libraries-development/documents/libraries-un-2030-agenda-toolkit-de.pdf
https://www.ifla.org/files/assets/hq/topics/libraries-development/documents/libraries-un-2030-agenda-toolkit-2021.pdf
https://www.ifla.org/files/assets/hq/topics/libraries-development/documents/libraries-un-2030-agenda-toolkit-2021.pdf
https://www.bibliotheksverband.de/fileadmin/user_upload/DBV/positionen/dbv_Stellungnahme_Nachhaltigkeitsstrategie2020_final.pdf
https://www.bibliotheksverband.de/fileadmin/user_upload/DBV/positionen/dbv_Stellungnahme_Nachhaltigkeitsstrategie2020_final.pdf
https://da2i.ifla.org
https://da2i.ifla.org/wp-content/uploads/da2i-2019-full-report.pdf


Zuletzt sei auf die IFLA Library map of the world22 hingewiesen. Dort können 
Bibliotheken unter dem Reiter SDG-Stories ihre „Geschichte“ (story) oder Erfah-
rungen teilen, wie sie zur Umsetzung der SDG beitragen. Die Tatsache, dass bis 
jetzt (Stand: 12.08.2021) nur 47 Stories aus 29 Ländern eingereicht wurden, zeigt, 
dass dieses Angebot leider noch keinen großen Anklang gefunden hat.

Die einzigen aus Deutschland veröffentlichten Beiträge schildern zum einen 
das Engagement der „Hamburger Bücherhallen“ bei der Unterstützung von 
Flüchtlingen hinsichtlich des Spracherwerbs23. Dazu erweiterten die Bücher-
hallen nicht nur ihr Angebot an Medien, unter anderem auch um Kinderbücher 
in Arabisch und Bücher zum Deutschlernen, sondern sie stellen auch kostenlos 
WLAN und somit den Zugang zum Internet und zu Informationen zur Verfügung. 
Zum anderen nimmt die Stadtbücherei Bremen an dem Projekt „Zukunftschance 
Ausbildung“ der Freien Hansestadt Bremen teil24. Hierbei soll Migranten und 
Migrantinnen eine Ausbildung oder ein duales Studium ermöglicht und ihnen 
der Einstieg ins Berufsleben erleichtert werden. Dies geschieht zunächst durch 
eine einjährige berufsvorbereitende Maßnahme, auch Einstiegsqualifizierung 
(EQ) genannt. Nach erfolgreicher Absolvierung der EQ folgt der Übergang in die 
meist dreijährige Ausbildung, wobei die Inhalte des ersten Abschnitts doppelt 
vermittelt werden und ein Hauptaugenmerkt auch auf dem Erlenen der deutschen 
Sprache liegt. Für angehende Bibliothekare und Bibliothekarinnen sieht dies wie 
folgt aus: drei Tage die Woche arbeiten sie in der Bibliothek, zwei Tage sind sie 
in der Berufsschule, um sich das theoretische Wissen anzueignen und die deut-
sche Sprache zu erlernen. So leisten die Hamburger Bücherhallen und die Bremer 
Stadtbücherei einen kleinen, aber dennoch wichtigen Beitrag zur Erfüllung der 
SDG.

Die Tatsache, dass dies die einzigen beiden Beiträge aus Deutschland auf der 
IFLA Library map of the world sind, heißt nicht, dass es nicht weitere Projekte an 
unterschiedlichen Bibliotheken gibt, um die SDG umzusetzen. Besonders sei an 
dieser Stelle die Seite „Biblio2030“ erwähnt25. Dort findet sich unter anderem 
eine Beispielsammlung mit Projekten von Bibliotheken, die ein oder mehrere 
UN-Nachhaltigkeitsziele umsetzen. Viele dieser Projekte und Aktionen zielen auf 
das momentan neben der Corona-Pandemie wohl brisanteste Thema ab, dem Kli-

22 https://librarymap.ifla.org/stories [Zugriff: 12.08.2021].
23 https://librarymap.ifla.org/stories/Germany/DIALOGUES-FOR-INTEGRATION:-HAMBURG-
LIBRARIES-HELP-REFUGEES-FIND-THEIR-WAY/131 [Zugriff: 12.08.2021].
24 https://librarymap.ifla.org/stories/Germany/STADTBIBLIOTHEK-BREMEN-PROVIDES-
FUTURE-TRAINING-OPPORTUNITIES-FOR-REFUGEES-AND-OTHER-NEWCOMERS/167 [Zugriff: 
12.08.2021].
25 https://www.biblio2030.de [Zugriff: 12.08.2021].
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maschutz (SDG 13). Beispielhaft sei die Stadtbücherei Schorndorf genannt, die 
zum einen ihre Tonies26 nicht mehr in Plastikdosen, sondern in Stoffsäckchen 
aufbewahrt27 und sich zum anderen am Kooperationsprojekt mit der Plant-for-
the-Planet Akademie beteiligt28. Darüber hinaus hat jede Bibliothek die Möglich-
keit, ihr Projekt auf der Seite vorzustellen, um so die Vielfalt der unterschiedli-
chen Aktivitäten von Seiten der Bibliotheken zu verdeutlichen29.

4 �Fazit und Ausblick
Mit der Agenda 2030 haben sich die UN und deren Mitgliedstaaten hohe Ziele 
gesetzt, die – dem Bericht 2020 zufolge30 – in vielerlei Hinsicht stark gefährdet 
oder kaum mehr zu erreichen sind. Bezüglich Goal 4 „Inklusive, gleichberechtigte 
und hochwertige Bildung“ beispielsweise ist festzuhalten, dass die Fortschritte 
hierbei „zu langsam“ waren und durch die COVID-19-Pandemie nochmals erheb-
lich gehemmt wurden. „Mehr als 200 Millionen Kinder werden auch 2030 keine 
Schule besuchen.“31 Und auch was den Zugang zum Internet angeht, so nutzen 
„in den am wenigsten entwickelten Ländern […] weniger als ein Fünftel das Inter-
net.“32. Hinsichtlich Klimaschutz zeigt der aktuelle IPCC-Weltklimabericht 202133 
eindringlich, dass es fünf nach zwölf ist.

Bibliotheken leisten einen wichtigen Beitrag bei der Umsetzung der SDG, wie 
die unterschiedlichen Projekte zeigen. Durch verschiedene Broschüren, Positions-
papiere etc. weisen bibliothekarische Verbände, sei es national durch den dbv, 
sei es international durch die IFLA, die politischen Entscheidungsträger immer 
wieder auf die Bedeutung der Bibliotheken bei der Umsetzung und Erreichung 

26 Tonieboxen sind Tonabspielgeräte, in erster Linie für Kinder, zum Abspielen von Musik oder 
Hörbüchern. Die Audiodatei befindet sich auf einem Nahfeldkommunikations-Chip einer Spiel-
figur, Tonie genannt, der bei Kontakt mit der Box aktiviert wird und die Musik oder das Hörbuch 
abspielt. Diese Tonies sind vor allem in Öffentlichen Bibliotheken zu finden und erfreuen sich 
dort großer Beliebtheit. Für weitere Informationen und für den Einsatz in Bibliotheken siehe die 
Seiten der ekz-Gruppe unter https://www.ekz.de/neue-tonies/c-1555 [Zugriff: 09.09.2021].
27 https://www.biblio2030.de/2020/11/25/1592 [Zugriff: 12.08.2021].
28 https://www.biblio2030.de/2020/12/01/1654 [Zugriff: 12.08.2021].
29 Siehe hierzu auch: Klauser, Hella: Die Agenda 2030 erreicht die Bibliotheken in Deutschland. 
In: BuB 70.12 (2018), S. 388.
30 https://www.un.org/Depts/german/millennium/SDG%20Bericht%202020.pdf [Zugriff: 
12.08.2021].
31 Ebd., S. 9.
32 Ebd., S. 14.
33 https://www.de-ipcc.de/media/content/Hauptaussagen_AR6-WGI.pdf [Zugriff: 12.08.2021].

https://www.ekz.de/neue-tonies/c-1555
https://www.biblio2030.de/2020/11/25/1592
https://www.biblio2030.de/2020/12/01/1654
https://www.un.org/Depts/german/millennium/SDG%20Bericht%202020.pdf
https://www.de-ipcc.de/media/content/Hauptaussagen_AR6-WGI.pdf


der Nachhaltigkeitsziele hin. Nichtsdestotrotz sind Bibliotheken nur ein Teil des 
Ganzen. Die Agenda 2030 betrifft uns alle!

Michael Mittelmeier
Lohweg 7
92648 Vohenstrauß
Deutschland
E-Mail: michael.mittelmeier@bsb-muenchen.de

� Bibliotheken und die Umsetzung der Agenda 2030   911

mailto:michael.mittelmeier@bsb-muenchen.de

